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Fukushima mahnt: Alle AKWs abschalten! 
Anti-Atom-Montagsspaziergang in Bonn 
 

 
Anti-Atom-Montagspaziergang / Kundgebung mit Musik vor dem Anti-Atom-Mahnmal am 
Hauptbahnhof / Bundesweit in mehreren hundert Städten Mahnwachen 
 
Bonn, 20.03.2011 – Für den kommenden Montag ruft AntiAtomBonn zu einem 
Montagsspaziergang mit anschließender Kundgebung am Anti-Atom-Mahnmal vor dem 
Bonner Hauptbahnhof auf. In Redebeiträgen werden wir unsere Trauer und unsere Wut 
ausdrücken. Der Kölner Musiker Sascha Loss wird die Kundgebung musikalisch begleiten. 
Zeitgleich werden auch in mehreren hundert anderen Städten in Deutschland Mahnwachen 
und Demonstrationen stattfinden.  
 
Die Situation im Atomkraftwerk Fukushima eskaliert immer weiter. Verzweifelt versuchen 
freiwillige Feuerwehrmänner und Mitarbeiter der Betreiberfirma einen wohl kaum noch 
aufzuhaltenden Super-GAU einzudämmen. Kanzlerin Merkel hat die sofortige Abschaltung 
der sieben ältesten deutschen AKWs veranlasst – aber nur als Moratorium für drei Monate.  
 
„Gestern war ein historischer Tag, denn es wurde zum Ersten mal mehr Erneuerbare 
Energie ins deutsche Stromnetz eingespeist als Atomstrom,“ sagt Sven Brieger von 
AntiAtomBonn. „Der Umstieg auf die erneuerbaren Energien ist möglich und kann viel 
schneller umgesetzt werden. Die Laufzeitverlängerung der Atomkraftwerke blockiert den 
Ausbau und muss zurückgenommen werden“, so Sven Brieger weiter. 
 
Treffpunkt: 21.03.2011,18:00 Uhr, Bertha v. Suttner-Platz (Ecke Belderberg/ 
Friedrichstraße) 
 
Bereits am vergangenen Montag waren mehr als 110.000 Menschen in über 450 deutschen 
Städten zu Mahnwachen und Kundgebungen zusammengekommen. 2.000 Bonnerinnen und 
Bonner stellten vor dem Bonner Hauptbahnhof ein Anti-Atom-Mahnmal auf, das seitdem von 
brennenden Kerzen umrahmt wird.  
 
 
Weitere Termine: 
26. März: Bundesweite Großdemonstrationen in Köln - Berlin - Hamburg - München 
-------------------------- 
 
Hintergrundinformationen sowie einen Bericht mit Fotos über die Aufstellung des Mahnmals 
finden Sie auf http://www.antiatombonn.de .  
 

Eine Übersicht zu den bundesweiten Mahnwachen finden sie auf: 
http://www.ausgestrahlt.de  
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